


JIMMY WAHLSTEEN (S)
in Bunkis Gitarrenladen
Der schwedische Akustik-Gitarrist Jimmy Wahlsteen lebt und arbei-
tet in Stockholm. Nach dem Musikstudium und intensiver Arbeit mit 
verschiedenen Bands ging Jimmy 1998 auf seine erste internationale 
Tournee mit Emilia und „Big Big World”. Damit startete seine Karriere 
als einer der gefragtesten Session- und Studiomusiker in Schweden. 
Seitdem spielte Jimmy mit vielen prominenten Künstlern wie Heather 
Nova, Westlife, Eskobar, Laura Pausini und Titiyo. Jimmys Bekanntheit 
in ganz Skandinavien gründet sich auf seine Tourneen ebenso wie auf 
seine häufige Präsenz im Fernsehen, wo er unter anderem als musika-
lischer Direktor der populären schwedischen Fersehshow „Sing Along” 
arbeitet. Jimmy ist der vielleicht am meisten gefragte Gitarrist Schwe-
dens. Neben seiner erfolgreichen Arbeit in der Popmusik hat Jimmy 
sein  eigentliches  Ziel,  als  Akustik-Gitarrist  zu  arbeiten,  nie aus den 
Augen verloren. Mit seinem Debut-Album „181st songs” legt er nun 
sein erstes Instrumental-Solo-Album vor.
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)

Kinderveranstaltungen

Eintritt : 2,50 EUR / Kartenvorbestellung erforderlich!

DI 06.04., MI  07.04. und DO 08.04.2010/jeweils 9.30 Uhr
„Azur und Asmar” / Frankreich   2006   (ab 6 Jahre / 95 Min.)
Ein wunderschönes Märchen , das in seinen Farben sehr orientalisch wirkt und in 
seiner Botschaft die Versöhnung unterschiedlichster Kulturen anregt, gezeigt vom 
Landesfilmdienst Sachsen e.V..

DO 15.04.2010/9.00 Uhr
„Die Jahres-Uhr” (ab 4 Jahre / 60 Min.)
Torsten und Zsofia erwarten euch zum Frühlingsprogramm.

MI 21.04.2010/9.00 Uhr
„Der Froschkönig” (ab 4 Jahre / 50 Min.)
Das bekannte Märchen gespielt in zauberhafter Kulisse mit Marionetten, mit dem 
Erzähler Frank Schenke vom Märchentheater Fingerhut.

MI 28.04. und DO  29.04.2010/jeweils 9.00 Uhr
„Die Rinnsteinpiraten” (ab 4 Jahre / 60 Min.)
Ein Kurzfilm, gezeigt vom Landesfilmdienst Sachsen e.V. 
Anschließend wollen wir gemeinsam kleine Schiffchen gestalten.

Bei uns kann man:
Malen,   Zeichnen,   Drucken,  Tanzen,  Theater  spielen,  einen  Trickfilm
herstellen, Figurentheater spielen, im Mädchenchor singen, Töpfern, Kostüme
nähen, Weben, Filzen, Backen im Freibackofen, Schmieden, Werkeln u.v.a.m.
Nähere Informationen unter www.dresden.de/jks oder Tel: 0351-79688510
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lehren nicht. Sie zeigen auf und machen 
sich breit; vorgetragen mit einer ursym-
pathischen Nonchalanz.
Er versteht sich als Entertainer. Als 
Unterhalter. Aber Unterhaltungsmusik 
macht er nicht. Er bringt sein Publikum 
zum Lachen und ist kein Comedian. Er 
ist kein Weltschmerzsänger, bringt aber 
doch zum Nachdenken. 
Haase ist Geschichtenerzähler... im Lied und im Text dazwischen! 
Auf jeden Fall geht man nach einem Haase-Konzert nie leer nach Hause, 
sondern ist voll mit Ideen und Energie und der Lust auf ein nächstes Mal.
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)

SAMMY VOMÁČKA
Sammy Vomáčka wurde 1946 in 
Brandýs nad Labem, einer Kleinstadt bei 
Prag (CZ), geboren. Seit Anfang 1970 
lebt er in Deutschland. Schnell wurde 
er in die damalige Folkszene integriert 
und wurde zu einem der bekanntesten 
Fingerpicking-Gitarristen. Einzigartig ist 
seine unglaubliche Vielseitigkeit, wobei 
er jede Spielrichtung perfekt beherrscht. 
Seine langjährige Erfahrung und musi-
kalische Persönlichkeit, verbunden mit 
seinem ausgezeichneten Entertainment, 
prägen seine Konzerte und machen sie 
unvergesslich. Sammy spielt akustischen Blues incl. Slideguitar, für Gi-
tarre arrangierte Piano-Ragtimes, bekannte Swingstücke mit Gesang, 
faszinierende Instrumentals sowie Jazzstandards. 
20.00 Uhr / Eintritt: 10,00 EUR/8,00 EUR (erm.)

BARBARA CUESTA & BAND
Schon seit langem verzaubert Barbara Cuesta die Singer/Songwri-
terszene in ganz Deutschland. Nachdem sie ihr Abitur erfolgreich 
mit Straßenmusik finanzierte, in Düsseldorf zahlreiche Musikpreise 
gewann, zog sie 2003 (noch deutsch singend) vom Rheinland nach 
Berlin, um ihr erstes Album aufzunehmen, das 2005 bei Universal 
erschien. Nun scheint sie nach vielen Experimenten angekommen 
zu sein. Nur sie, ihre Akkustikgitarre und die Songs, englisch, fran-
zösisch und spanisch betextet. Die Lieder der Halbspanierin sind 
Momentaufnahme, die impulsiv entstehen - zum Teil auch auf der 
Bühne mit dem Publikum.
Barbara Cuesta ist Musikerin durch und 
durch - mit Tingeln, Ausbildung, gro-
ßen Erfolgen und eigenem Kopf. Ihre 
Selbstständigkeit, Offenheit, ihr heraus-
ragendes Talent, sowie ihr  eindeutiges 
Ja zum Leben machen sie aus.
Begleitet wird sie u.a. von André 
Drechsler an Gitarre und Bass.
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)

Folk Session
Im Januar 2006 begannen wir mit unserem Treff für Folkies und so gibt 
es jetzt zwar einen Stamm von hartnäckigen Musikern, die keine Ses-
sion verpassen wollen, aber nach wie vor sind alle herzlich eingeladen, 
sich dazu zu setzen und in zwangloser Form zu musizieren oder nur 
zu zuhören. Jeder der mal wieder mit anderen Leuten Musik machen 
möchte, ist hier genau richtig - man kann spontan teilnehmen, es gibt 
Noten für die „Standards” oder es wird improvisiert…
20.00 Uhr / Eintritt: frei / Gastronomie offen!
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Dominique Lacasa studierte Jazzgesang in 
Berlin, doch bei ihr kommt die Musik 100% 
aus dem Bauch und zeigt unterschiedlichste 
Rhythmen und Melodien. Beeinflusst wurde sie 
musikalisch vor allem durch die Popmusik der 
80iger Jahre, durch ihr Jazzstudium und durch 
ihre spanischen Wurzeln. Ihre Songs reichen 
von freudigen Latinorhythmen bis hin zu tief-
fühlenden PopBalladen.
Zusammen mit ihrer Band beschert Dominique 
Lacasa einen unvergesslichen Abend voller Le-
ben, Liebe und wahren Geschichten...
Die Tochter der Schlagergröße Frank Schö-
bel und der Chansonsängerin Aurora Lacasa ist mit ihrer Single „Go 
my way” auf ihrem eigenen Weg, Fußstapfen zum Hineintreten zu 
hinterlassen – und sie hat gerade erst begonnen.
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)

WENZEL:SOLO:LIVE
Das Programm zur ersten Solo CD von Wenzel, kurz: „Wenzel:Solo:Live”! 
Handgespielt und mundgesungen! Ein einmaliges Konzert von Wenzel. 
Nur auf sich gestellt, breitet Wenzel die Flügel aus und trägt uns mitten 
in die Welt. Wenzel ganz und gar, Klavier, Gitarre, Harmonika und seine 
unverkennbare Stimme. 
Nah wie nie. Wir hören jeden Atmzug, jeden Schritt. Melancholie ge-
paart mit unbändiger Lebenslust. 
Wenzel, der Meister der Improvisation, verzaubert seine Hörer mit 
Gesten, Blicken und dem Klang seiner von Whiskey und Rauch, von 
Wehmut und Rausch gegerbten Stimme.
20.00 Uhr / Eintritt: 15,00 EUR/12,00 EUR (erm.)

DUALE SATIRE DEUTSCHLAND
„Nicht alles wird schlecht”  	
Fühlen Sie sich auch so bedroht? Absolut nichts 
ist heute mehr sicher! Das beginnt schon bei 
unserer Vergangenheit: obwohl sie nun schon 
seit zwei Jahrzehnten für uns endgelagert wird, 
löst sie ständig neue ungesteuerte Kettenreak-
tionen mit gefährlichen Zerfallsprodukten wie 
Linkspartei, Russisch Brot oder „Nicht alles war 
schlecht”- Romantik aus. Kein Wunder, dass 
da die unabhängigen Geigerzähler Pofalla od. 
Schönbohm austicken. Und umgehend Osta-
larm auslösen. Müssen! Denn ihre Demokratie ist bedroht! Und die De-
mokratie wird nicht nur von vorgestern, sondern auch von der Gegen-
wart bedroht. Z.B. von der Gegenwart der Russen an der georgischen 
Grenze oder der Gegenwart der Chinesen in deutschen Familienkleinst-
betrieben. Ebenso wie vom gegenwärtig stark eingeschränkten Spielbe-
trieb in tibetanischen Klöstern oder den stets zu vergegenwärtigenden 
iranischen Raketenangriffen auf Böhmen oder Schlesien.
Wie wollen wir bei so unsicherer Vergangenheit und derart riskanter 
Gegenwart eine uns Deutschen angemessene sorgenfreie Zukunft ge-
stalten? – Natürlich nur mit der DSD – denn wir prof(all)ezeien Ihnen 
schon heute: Nicht alles wird schlecht!
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)

HAASE – SOLO
Seine Musik ist weit entfernt vom Höher, Besser, Weiter der heutigen 
Bestrebungen in der Pop- und Rockmusik. Er nennt sich nicht Songpo-
et, nicht Singer/Songwriter und bekennt sich auch nicht zum neuen 
deutschen Liedermaching. Hartnäckig nennt er sich Liedermacher.
Trotz dieser scheinbar staubverkrusteten Bezeichnung ist Christian 
Haase keiner, der den Zeigefinger in die Höhe hebt. Seine Lieder be-
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LANDÜBER
Klangflächen über blühend Grasland, windbewegte Weite:
minimalistisch sphärisch, romantisch, instrumental:
LANDÜBER sucht der Himmel seinesgleichen –
LANDÜBER ist der Klang zweier Instru-
mente, die ihren gemeinsamen Horizont 
genau dort finden, wo ihre parallelen 
Wege sich schneiden: das elektronische 
Cello und das ebenfalls über Effekte 
gespielte Saxophon: sie schwingen sich 
ein in den Rhythmus des Spätsommer-
tages über der Heide: minimalistisch instrumental, romantisch –
LANDÜBER treffen sich zwei Musiker – Benni Gerlach [e-cello] (u.a. 
Letzte Instanz) und Karl Helbig [sax] (u.a. Röschbandz) an unerwar-
tet empfindsamer Stelle. Schon die Titelfolge formt sich zum Gedicht: 
minimalistisch romantisch: Ja.
Ja, ich komme heim irgendwann, lass auf die Tür, ich bringe Weite mit, 
Weite einer fernen Zeit über blühend wogender Heide.
20.00 Uhr / Eintritt: 10,00 EUR/8,00 EUR (erm.)

IAN MELROSE & JÖRG NASSLER
in Bunkis Gitarrenladen
IAN MELROSE - Acoustic Fingerstyle 
Guitarist mit Celtic backround und 
Worldmusic Feeling trifft auf JÖRG 
NASSLER – einen multi-instrumentalen 
Weltenbummler par Excellence.
Neben ihren sehr einfühlsamen solis-
tischen Arrangements spielen sie natür-
lich im Duo, wobei ihre volle Bandbreite 
an musikalischen Fähigkeiten, Instru-
menten und Ideen spontan aufeinander 
trifft und hoch spannendes Kino für die Ohren zu erwarten ist. 
Von den Highlands nach Marokko und zurück...
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)

DECACCORD
Auf unserer Rundfahrt präsentieren wir das Wesen traditioneller Musik 
verschiedener Teile Europas und bewegen uns dabei auf versteckten Pfa-
den. Das Traditionelle ist nicht einfach eine Sammlung hübscher Melodien 
sondern bildet Marksteine, Ausprägungen geformt aus den Erinnerungen 
der Musiker, die aus der Interpretation  als Echo widerhallen.
Die Geigerin und Sängerin Irmine Muller-Chaumont gibt dem Trio 
seinen Klang - ein Klang, der von der Geigentradition Zentral-Frankreichs 
und den Südalpen inspiriert ist. Von keltischen Rhythmen beeinflusst trägt 
Wolfram Zimmermann die Gruppe auf 
den farbigen Harmonien seiner Gitarre. 
François Heller macht das Trio perfekt. Er 
bringt Schwung und das Taktmaß für die 
Tänzer in die Musik ein. François Hel-
ler nimmt sich die Freiheit, eine sanfte, 
fließende vom Jazz beeinflusste Musik auf 
seinem Akkordeon zu entwickeln. 
20.00 Uhr / Eintritt: 12,00 EUR/10,00 EUR (erm.)

DOMINIQUE LACASA & BAND
Eine junge Sängerin und Songwriterin geht auf Reisen, um die Welt 
zu sehen und nach ihren Wurzeln zu suchen. Sie entdeckt ihre zweite 
Heimat, indem sie allein und  zu Fuß durch Nordspanien pilgert, lebt 
einige Zeit bei einem Teil ihrer spanischen Familie und erkundet auf 
dem Weg zu ihrem Bruder den Regenwald Neuseelands. Zurück kehrte 
sie mit vielen Eindrücken, Erfahrungen und vor allem vielen Songs, die 
auf all diesen Reisen entstanden.
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